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MyDay News 
Eine Zeitung für alle!  

Herausgegeben von den Reporterinnen der Klasse 6d

AUSGABE 1 MÄRZ 2025

Über uns 

Wir sind die Reporterinnen der MyDay Zeitung, 

Romi, Lene, Jette, Mia, Leni und Anna aus der 6d. 

Wir haben uns entschlossen, eine MyDay-Zeitung zu schreiben.  

Hier werden erfolgreiche Projekte und Verkäufe vorgestellt, 

aber auch Nachhaltigkeitsziele erklärt und es wird Buch- 

Empfehlungen, Rätsel und Geschichten geben. Wenn ihr 

Werbung für eure Projekte machen wollt, könnt ihr uns gerne 

freitags in der MyDay-Zeit in unserem Klassenraum 

kontaktieren. 
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Mika Callsen, Ben Hansen, Tamme Greisen und 
Justus Thomsen aus der 7c verkaufen Fahrräder 
und restaurieren sie. 

Die Zeitung: Was macht ihr genau? 

Die Gruppe: Wir holen Fahrräder ab, restaurieren 
sie und verkaufen sie dann auf Kleinanzeigen.   

Die Zeitung: Was wollt ihr mit dem Geld 
machen? 

Die Gruppe: Wir wollen das Geld an Kliniken 
spenden.  

Die Zeitung: Wie kann man euch erreichen?  

Die Gruppe: Man kann einfach, wenn My Day 
ist, in die 7c kommen, wenn ihr wollt, dass euer 
Fahrrad restauriert werden soll.  

Die Zeitung: Wie ist das mit dem Verkauf, was 
muss man denn da eingeben, wenn man ein 
Fahrrad haben möchte? 

Die Gruppe: Das geht ganz leicht, ihr müsst 
einfach nur auf Kleinanzeigen gehen und etwas 
mit Fahrrädern eingeben. 

Die Zeitung: Vielen Dank für das Interview. 

Fahrradrestaurierung Nachhaltigkeitsziel des Monats 

Es um das Recht für jeden Menschen auf medizinische 
Versorgung, gesunde Ernährung und darauf, mit guter Luft 
versorgt zu werden. Jeder Mensch hat ein Recht auf 
Wohlergehen und darauf, gesund zu bleiben.  

Gesundheit: Gesundheit ist ein körperlicher Zustand eines 
Menschen. Der gesunde körperliche Zustand wird als 
Salubrität bezeichnet. Wenn man gesund bleiben will, sollte 
man nicht rauchen, sich gut ernähren, wenig Alkohol trinken 
und so weiter. 

Wohlergehen: Jeder Mensch soll sich sehr gut und wohl 
fühlen, damit man zur Schule gehen, studieren und sehr gut 
Geld verdienen kann.
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Umschläge aus 
Milchkartons 
Greta, Lotti, Sina und Romy aus der 3a haben das 
Projekt, aus Milchkartons Umschläge zu machen. 

Die Zeitung : Wieso habt ihr das Projekt genommen? 

Die Gruppe: Wir haben das Projekt genommen, weil 
wir etwas zum Umweltschutz beitragen wollen. Wir 
haben recherchiert und da sind wir auf das Projekt 
gestoßen. 

Die Zeitung : Wie macht ihr das? 

Die Gruppe: Zuerst schneiden wir sie auf. Dann 
waschen wir die Milchkartons aus, weil sich sonst 
Schimmel gebildet hätte. Danach schneiden wir sie 
noch mal an einer bestimmten Stelle auf. Den 
Milchkartons ziehen wir das Äußere da ab, wo immer 
das Logo drauf ist. Dann bemalen wir sie und machen 
Muster rauf. Als Vorletztes nähen wir sie zusammen. 
Zum Schluss kommen die Knöpfe rauf. 

Die Zeitung : Wollt ihr die Umschläge verkaufen?  

Die Gruppe: Ja, wir möchten sie gerne verkaufen. Wir 
haben gerade viele in der Produktion. Aber in ein paar 
Wochen werden wir sie verkaufen. 

Die Zeitung : Wofür sammelt ihr das Geld? 

Die Gruppe: Wir wollen mit dem Geld etwas Gutes für 
die Umwelt tun.  

Die Zeitung: Vielen Dank für das Interview. 

Marlene, Elisa und Frieda aus der 3b haben das 
Projekt, an die Diako Spielzeug zu spenden. 

Die Zeitung: Wieso habt ihr das Projekt 
genommen? 

Die Gruppe: Wir wollten etwas Nettes für die 
Diako tun. 

Die Zeitung: Wie habt ihr das gemacht?  

Die Gruppe: Als Erstes haben wir Plakate gemacht 
und dann sind wir durch die Klassen gegangen 
und haben das Spielzeug eingesammelt. Uns 
haben fast alle Klassen etwas gespendet. 

Die Zeitung: Wart ihr schon in der Diako? 

Die Gruppe: Ja, wir waren am 14.02.2025 in der 
Diako.  

Die Zeitung: Wollt ihr noch mal in die Diako oder 
ist das Projekt beendet? 

Die Gruppe: Das Projekt ist beendet.  

Die Zeitung: Vielen Dank für das Interview.

Spielzeugspende an die 
Diako
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Projekt des Monats: 
Insektenhotels 

Liebe Leserinnen und Leser, 
      
wir sind Romi, Jette, Lene, Mia, Leni und Anna aus 
der 6d und Lennard, Joris und Bendt aus der 3a. 
Gemeinsam haben wir im Rahmen des MyDays mit 
unserer Lehrerin Frau Schippmann ein spannendes 
Projekt gestartet: den Bau  von Insektenhotels. Mit 
diesem Projekt wollen wir die Artenvielfalt der 
Insekten in Schafflund fördern. Dafür haben wir ein  
einminütiges Video gedreht, das wir beim 
Nachhaltigkeits-Wettbewerb von der VR-Bank 
„Helden der Zukunft 2025” eingereicht haben. Bei 
diesem Wettbewerb haben wir 1.000€ gewonnen. Um 
das Geld anzunehmen und den Gewinn zu feiern, 

fahren wir am 20.03.2025 zur Siegerehrung nach 
Flensburg.  

Seawalkers  - Gefährliche Gestalten  

Als der 13-jährige Junge Tiago bei einem Ausflug ans 
Meer herausfindet, dass er ein Gestaltwandler in 
Form eines Tigerhaies ist, muss er auf das geheime 
Seawalkers-Internat gehen. Dort lernt er neben den 
normalen Fächern auch Kampf, Überleben und 
Verwandlung. Auf einmal wird er auf eine Spezial-
Mission geschickt mit den Schülern Sari, Ella und 
Carag. Ob das gut gehen wird?

Buchempfehlung des 
Monats 
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Was ist das wichtigste an einem Schweißausbruch? 
- Das W!

Geschichte des Monats 
Der Leopard und der Hase 

Eines Morgens posaunte ein Hase namens Meister 
Lampe laut im Park heraus, dass er heute eine Bank 
überfallen werde: „Liebe Tiere dieser Stadt, heute 
ist der Tag gekommen, an dem ich die Bunny Bank 
überfallen werde.” Da kam eine Leopardin namens 
Lupardus vorbei und fragte: „Hey, kann ich 
mitmachen? Ich möchte diese Bank schon sehr 
lange überfallen, übrigens ich bin Lupardus.” 
Darauf antwortete Meister Lampe:„Gut, dann lass 
uns zusammen einen Plan schmieden, ich bin 
übrigens Meister Lampe.“ Sie schmiedeten einen 
Plan, in dem Lupardus die Wachen mit Kung Fu 
ausschalten sollte, während Meister Lampe die 
Kameras mit Tomaten abwerfen könnte. Außerdem 
sollte Meister Lampe den Code des Tresors mit 
seinen langen Ohren abhören. Ob das gut ausgeht… 
Fortsetzung folgt. 
(Zeichnung: Romi, Geschichte: Mia)

Witz des Monats:


